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Beobachtungen (Tag1-4) Warmes Wasser # Löffel #Hazstab

#
Ergebnis+Fazit # Becher #flache Schale # Lebensmittel-
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118 g Kochsalz bzw . Natriumchlorid in 50 ml warmes Wasser geben. - +I
Das Gemisch solange durchrühren bis es homogen ist . Die Lösung III
C-gesättigte Kochsalzlösung) in einem geschlossenen Gefäß aufbe-
/

schritt nr
.

2 ei
#wahren . Eventuell noch Lebensmittelfarbe dazu mischen

.

Ein bisschen von der Lösung in eine flache schale geben .

Schritt nr. 3

Die Schale an einen warmen Ort stellen und abjetzt nicht mehr

bewegen. Nun wird beobachtet und Fotos gemacht.

↑
Schale mit der dazu -
gegebenen Lösung
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Tag 2 15/02/ 24

Tag 1 14182/24 Aggregatszustand : flüssig mit bisschen

Aggregatszustand : flüssig

&

fest (Stückel 8Farbe : leichtes pink bzw . rosa Farbe : Rosa , mit weißen Stückchen

neuer Feststoff ? ja nein neuer Feststoff ? jaX nein

Extra : Es ist noch am Anfang des Extra : Es fangen an sich kleine weiße
Versuchs

, weshalb sich noch nicht Stückchen abzusetzen . Außerdem verliert

viel verändert hat
.

die Lösung an der Seite an Farbe . Am Rand
-

hat sich mittlerweile schon mehr Salz abgesetzt.

Tag 3 16102/24 Tage 17102/24

Aggregatszustand :

flüssig mit ⑧⑳
Aggregatszustand : flüssig mit kleinen Fest-

festen Teilchen durchsichtigallos Farbe : rosa
Stoffen

Farbe : rosa neuer Feststoff ? jaX nein

neuer Feststoff ? jaX nein ⑨ Extra : Es ist das Ende des Experiments .
Es

Extra : Die Teilchen
,
die sich abgesetzt Teilchen

hat sich im Vergleich zu gestern nicht viel
haben werden immer größer. Sie nehmen mittlerweile ein geändert. Die Kristalle wurden minimal grö
leichtes rosa an , währrend die Lösung an Farbe verliert .
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Um ehrlich zu sein
,
dachte ich anfangs , das die Kristalle eher wie in

typischen Zeichnungen werden. Sie sollten groß , glizernt , eckig und

natürlich pink werden .
So war ich zu Beginn des Experiments verwun

dert
, freute mich aber dennoch auf ein Ergebnis . Und tatsächlich bin

ich mit meinen kleinen Kristallen mehr als zufrieden . Vor allem wenn man

bedenkt , wie sich das aus einer einfachen Lösung aus Kochsalz und
Wasser entwickelt hat , finde ich die kleinen Kristalle recht beein-

↳einErgebnis druckend
. Insgesamt war es also ein schönes Experiment , welches mir

durchaus beim Beobachten Freude bereitet hat.

Hier rechts ist nocheinmal der

Rand meiner Schale zu sehen.

Vor allem hier haben sich Teile ab-

gesetzt . Jedoch sind diese nicht ,
wie ich es mir eigentlich gewünscht
hatte in rosa .

Das hat eher in der

Mitte der Schale funktioniert
.


